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Nächster Redaktionsschluss:
Montag,  den 26. Februar 2024

Nächster Erscheinungstag:
Freitag,  den 8. März 2024
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Amtlicher Teil  
der Stadt Gefell

Stadtverwaltung Gefell
Markt 11
07926 Gefell

Telefon: 036649 880-0
Telefax: 036649 88044
E-Mail: verwaltung@stadt-gefell.de

info@stadt-gefell.de
Internet: http://www.stadt-gefell.de
Öffnungszeiten:
Di 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Fr 09.00 - 12.00 Uhr
 

Bürgermeister:
Herr Zapf 036649 88031
Mobil: 0174 3383818
buergermeister@stadt-gefell.de
Termine nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat:
Frau Reißner 036649 88034
s.reissner@stadt-gefell.de
Redaktionelle Beiträge Amtsblatt:
anzeiger@stadt-gefell.de
Kämmerei:
Frau Reinhardt 036649 88037
n.reinhardt@stadt-gefell.de
Kasse:
Frau Richter 036649 88040
k.richter@stadt-gefell.de
Standesamt/Ordnungsamt:
Herr Buchmann 036649 88041
h-j.buchmann@stadt-gefell.de
Einwohnermeldeamt/Personalangelegenheiten/Bauamt:
Herr Werndl 036649 88030
ch.werndl@stadt-gefell.de

Sprechstunden der Ortsteilbürgermeister
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von  16.30 - 17.30 Uhr
Gebersreuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649/80347
oder 0160 96825347
(Gelbe Säcke bei Ortsteilbürgermeisterin privat jederzeit erhält-
lich)
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Langgrün:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649 80496
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 0163 5695082
Frössen:
montags von  17.00 - 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 5767417

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 26.02.2024

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 08.03.2024

Amtlicher Teil  
der Stadt Hirschberg

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Ullersreuth: Dienstags nach Vereinbarung
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg

Zentrale 036644 430-0
Fax 036644 430-22
Sitzungszimmer: 036644 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister
Herr Wohl 036644 430-0 und 430-10
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Büro Bürgermeister/Fundbüro
Frau Nier 036644 430-10
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 036644 430-12
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 036644 430-12
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei
Frau Munzert 036644 430-14
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse
Frau Keßler 036644 430-15
kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung
Frau Müller 036644 430-19
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/Brandschutz
Frau Meißner 036644 430-18
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 036644 430-18
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/Soziales
Frau Schult 036644 430-23
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/Redaktion Amtsblatt/Internetauftritt
Herr Schricker 036644 430-20
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt
Frau Flögel 036644 430-11
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Tanna
036646 280813
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Stadtverwaltung Hirschberg, Marktstraße 2, 07927 Hirsch-
berg, einzulegen. Die Frist für die Einlegung des Widerspruchs 
beginnt mit dem Ablauf des auf den Tag der Bekanntma-
chung dieser Allgemeinverfügung folgenden Tages. Durch 
die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit des 
Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der 
festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Hirschberg, 08.01.2024
Stadtverwaltung Hirschberg

1 Fälligkeiten: 15.02.2024 / 15.05.2024 / 15.08.2024 / 15.11.2024 
sowie bei Einmalzahlung 01.07.2024.

Bekanntmachung über die öffentliche 
Auslegung der 9. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzepts 

der Stadt Hirschberg
Die 9. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzepts 
der Stadt Hirschberg wurde der Rechtsaufsichtsbehörde am 
15.11.2023 angezeigt. Das Haushaltssicherungskonzept und 
die Fortschreibungen des Haushaltssicherungskonzepts können 
bis zum Ende des Konsolidierungszeitraums (2024) eingesehen 
werden.

Die Auslegung erfolgt in der Stadtverwaltung Hirschberg, 
Marktstraße 2, Kämmerei Raum 003, während der Öffnungs-
zeiten:

Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung Hirschberg

Einwohnerstatistik per 31.12.2023
(Angaben ohne Gewähr)

Gebur-
ten

Sterbe-
fälle

Zuzüge Wegzüge Einwoh-
ner per 

31.12.2023
Hirsch-
berg

8 19 117 92 1.601

Göritz 0 5 35 19 225
Ullers-
reuth

0 2 4 1 91

Sparn-
berg

0 1 9 3 132

Venzka 1 2 3 1 104
gesamt 9 29 168 172 2.153

Das Fundbüro informiert:
Auszug aus der Liste der Fundgegenstände

Lfd. Nr. Fundtag/Fundort Fundgegenstand
404. 19.01.2024, Penny Markt Hirsch-

berg
im Kassenbereich

1 Damenring,
gold (333)

Die Eigentümer werden gemäß §§ 980, 981 BGB aufgefordert, 
innerhalb von sechs Wochen nach der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung ihre Rechte in der Stadtverwaltung Hirschberg, 
Marktstraße 2 geltend zu machen.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch im Fundbüro unter:
036644 43010

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen 
Sie unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 430-18
Freibad Hirschberg (über Stadtverwaltung) 036644 430-20

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22

Tel. 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail wghbg@t-online.de Web www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten sind Gespräche nach vorheriger 
Vereinbarung möglich.

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft 
Hirschberg mbH

Heizung/Sanitär
Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235

Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
Saalgasse 2

Telefon 036644 43020
Mail info@museum-hirschberg.de
Web www.museum-hirschberg.de
Öffnungszeiten:
Geschlossen bis 29.02.2024

Sprechstunden der Revierförster
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner,
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna

Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf

Telefon 03663 489990
Mobil 0172 3480331
Mail jens.baumann@forst.thueringen.de

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2024

Die Hebesätze für die Grundsteuer A (302%) und Grundsteuer B 
(404%) wurden durch den Stadtrat der Stadt Hirschberg für das 
Kalenderjahr 2024 nicht geändert, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden verzichtet wird. D.h. da gegenüber 
dem Kalenderjahr 2023 keine Änderung eingetreten ist, behalten 
die Festsetzungen aus den Ihnen zuletzt zugegangenen Beschei-
den bis zum Zugang eines Neubescheides/Änderungsbeschei-
des ihre Gültigkeit.
Die Grundsteuer wird mit den in den zuletzt erteilten Grundabga-
benbescheiden festgesetzten Beträgen fällig. Die Steuern sind 
an den in den zuletzt ergangenen Steuerbescheid genannten 
Fälligkeitstagen[1] auf das Konto der Stadtverwaltung Hirsch-
berg zu überweisen. Soweit der Stadtverwaltung Hirschberg ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, werden die Fälligkeiten 
eingezogen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann binnen eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
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Abfuhrtermine Gefell
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/ 

Papier
(im 14-tägigen Rhythmus) März

Blintendorf Freitag Freitag 12.03.2024
gerade Woche ungerade  

Woche
Dobareuth Freitag Freitag 28.03.2024

gerade Woche ungerade  
Woche

Frössen Freitag Freitag 13.03.2024
gerade Woche ungerade  

Woche
Gebersreuth Freitag Freitag 28.03.2024

gerade Woche ungerade  
Woche

Gefell Freitag Freitag 12.03.2024
gerade Woche ungerade  

Woche
Göttengrün Freitag Freitag 28.03.2024

gerade Woche ungerade  
Woche

Haidefeld Freitag Freitag 28.03.2024
gerade Woche ungerade  

Woche
Langgrün Freitag Freitag 13.03.2024

gerade Woche ungerade  
Woche

Mödlareuth Freitag Freitag 28.03.2024
gerade Woche ungerade  

Woche
Straßenreuth Freitag Freitag 28.03.2024

gerade Woche ungerade  
Woche

Information zur amtlichen 
Haushaltsbefragung (Mikrozensus) durch 

das Thüringer Landesamt für Statistik
Im Jahr 2024 wird der Mikrozensus im gesamten Bundesgebiet 
als „kleine Volkszählung“ durchgeführt. Es werden Daten über 
die Bevölkerungsstruktur und die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung erhoben. Integriert in den Mikrozensus ist die 
Erhebung über den Arbeitsmarkt und für alle Mitgliedsstaaten 
der EU verbindlich.

Auf diesem Wege werden Sie informiert, dass Haushalte aus 
der Stadt Hirschberg zu o. g. Statistik befragt werden. Die in 
die Befragung einbezogenen Haushalte wurden mittels eines 
mathematischen Stichprobenverfahrens so ausgewählt, dass sie 
die Gesamtheit der bundesdeutschen Haushalte repräsentieren.

Den betreffenden Haushalten wird die bevorstehende Be-
fragung schriftlich angekündigt. Für die Haushalte besteht 
Auskunftspflicht.

Gesetzliche Grundlagen sind das Mikrozensusgesetz (MZG), 
Bundesstatistikgesetz (BstatG) sowie das Thüringer Statistikge-
setz (ThürStatG). Alle Angaben unterliegen dem Datenschutz 
gemäß Thüringer Datenschutzgesetz (ThürDSG)

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Liebe Leserinnen und Leser,

Menschen mit einer Demenz benötigen oft eine besondere Er-
nährung. Welche Auswirkungen diese Erkrankung auf das Ernäh-
rungsverhalten haben kann, möchte ich Ihnen heute kurz erläutern.

Wie bei vielen älteren Menschen schwindet auch bei einer De-
menz das Hunger- und Durstgefühl. Es kommt zu Appetitlosigkeit 
und das Essen verliert an Relevanz.

In anderen Fällen ist der Hunger noch vorhanden, jedoch ver-
gessen die Betroffenen, dass sie bereits eine Mahlzeit zu sich 
genommen haben. Hier muss dann eher geschaut werden, was 
und in welchen Mengen gegessen wird.

Im häuslichen Bereich werden Lebensmittel häufig gehortet. In 
stationären Einrichtungen sind die Möglichkeiten räumlich be-
grenzter und das Pflegepersonal ist meist geschult und schaut 
regelmäßig nach. Für die Pflege Zuhause empfiehlt es sich, dass 

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112 wählen.

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie
unter 0365 / 838 939 100

via Fax 0365 / 22 222
oder per E-Mail: leitstelle@gera.de

Sprechzeiten Mobiles Seniorenbüro
Büro Rathaus Gefell

Dienstag: 09:00 - 12:30 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr

Montag, Donnerstag, Freitagnach Vereinbarung

Hausbesuche auch möglich

Tel.: 036649/880 38
Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-wl.de

Bürgerbüro Rathaus Tanna
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Sitzungszimmer Rathaus Hirschberg
Donnerstag  
(ungerade Woche):

14:00 - 16:30 Uhr

Sprechzeiten der 
Kontaktbereichsbeamten

Rathaus Gefell Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr  
(Hintergebäude)

Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Poli-
zeiinspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310
oder Mobil
Polizeihauptmeister Sören Fröhlich 0162/2644871
Polizeihauptmeister Mathias Bahr 0173/3849248
erreichbar.

Abfuhrtermine Hirschberg

Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/Papier
(im 14-tägigen Rhythmus)

Göritz Freitag Freitag 14.02.2024
gerade Woche ungerade Woche

Hirschberg Freitag Freitag 29.02.2024
gerade Woche ungerade Woche

Sparnberg Freitag Freitag 14.02.2024
gerade Woche ungerade Woche

Ullersreuth Freitag Freitag 14.02.2024
gerade Woche ungerade Woche

Venzka Freitag Freitag 29.02.2024
gerade Woche ungerade Woche
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Allgemeinverfügung des 
SOK vom 11.01.2024

Dauerhafte Sperrung der B 2 in der Ortsdurchfahrt 
Gefell für Fahrzeuge ab 7,5 t zur Begrenzung des 

Schwerlastverkehrs - Landwirtschaftlicher Verkehr frei
In der Testphase der letzten 12 Monate hatten sich die Gefeller 
Bürger an die Verkehrsberuhigung im innerstätischen Bereich 
durch die Reduzierung des Schwerlastverkehrs gewöhnt. Mit 
dem durch die Stadt Gefell im Juni 2023 durchgeführten Ver-
kehrsmonitoring und einem abermaligen Anhörungsverfahren 
durch die Verkehrsbehörde Schleiz, waren die Voraussetzun-
gen für eine dauerhafte Sperrung verkehrsrechtlich gegeben. 
Die Ergebnisse des Monitorings zeigen eine Reduzierung des 
Schwerlastverkehrs von 24% auf 5%. Die Lärmbelastungen gin-
gen am Tag von 76,2 auf 66,1 Dezibel und in der Nacht von 68,8 
auf 60,9 Dezibel zurück. Gleichzeitig reduzierte sich der Anteil 
an Luftschadstoffen und Feinstaub erheblich und die Verkehrssi-
cherheit erhöhte sich für die Bevölkerung. Trotz der immer noch 
gegen die Verfügung illegal fahrenden LKW verbesserte sich die 
Lebensqualität der Bürger in Gefell.

Die jetzt erlassene und von den Bürgern geforderte verkehrsrecht-
liche Regelung einer Reduzierung des Schwerlastverkehrs hatte 
eine jahrelange Vorgeschichte. Vor 2018 kämpften einzelne Bürger 
in Eingaben und Anfragen im Stadtrat, bei der Verkehrsbehörde 
und beim Landrat des SOK, im zuständigen Landesministerium 
und im Bundesverkehrsministerium erfolglos um Lösungen ge-
gen den stetig steigenden Schwerlastverkehr. Die Bürger wurden 
frustriert und hilflos zurückgelassen. Auch Stadtrat und der Bür-
germeister von Gefell sahen diese kritische Verkehrssituation im 
Ort und konnten keine Veränderungen herbeiführen. Den Bürgern 
blieb nur noch ein Zusammenschluss und eine langjährige Aus-
einandersetzung mit Behörden. Am 18.11.2018 fand im Gefeller 
Rathaus die erste Bürgerversammlung der gegründeten Bürger-
initiative statt. In der überfüllten Begegnungsstätte bestätigte sich 
die Übereinstimmung der Forderungen der Bürger und der BI und 
eine gemeinsame, aktive Unterstützung bei den folgenden Aus-
einandersetzungen über 5 Jahre begann.

Die BI ging nicht den Weg einer Ochsentour durch die einzelnen 
Behörden sondern suchte sofort den direkten Weg zu den politi-
schen Entscheidungsträgern im zuständigen Ministerium und zu 
Landtagsabgeordneten im Thüringer Landtag. Schon im Januar 
2019 gab es erste Gespräche mit dem damaligen Staatssekretär 
Dr.K.Sühl und Mitgliedern des Infrastrukturausschusses. Dabei 
war nicht nur in Gefell R.Kalich, MdL- Die Linke, ein Berater und 
Unterstützer. Er ermöglichte immer den schnellsten Weg in Erfurt 
zu den notwendigen Gesprächspartnern. Im Sommer 2020 hatte 
die BI bei einer Wanderung im Höllental die Möglichkeit Minister-
präsident B.Ramelow die geforderte Autobahnlösung zu erläutern 
und um Unterstützung zu werben. Wichtig war der Abschluss 
der durchgeführten Petition mit 2436 Unterstützern besonders 
aus Gefell, Dobareuth, Zollgrün und Töpen. Die aktive Zusam-
menarbeit gerade mit den Zollgrünern, mit Ortsteilbürgermeister 
F.Berka und den Töpenern, mit dem neugewählten Bürgermeister 
A.Kätzel war bis zum Schluss notwendig und hilfreich.

Bei den Aktionen der BI wie z.B. Demos, Bürgerversamm-
lungen u.v.m. standen die Gefeller Bürger, die Schule, der  

die Angehörigen darauf achten, ob die vorhandenen Lebensmit-
tel im Kühlschrank noch haltbar sind. Um zu vermeiden, dass 
Nahrungsmittel schimmeln, können Tagesrationen vorbereitet 
oder das Essen zum gemeinsamen Verzehr mitgebracht werden.

Oftmals entwickeln die Betroffenen eine Abneigung gegen bestimm-
te Gerüche. Suchen Sie die Ursache, um das Problem abstellen 
zu können. Im gemeinsamen Gespräch erfahren Sie, was Ihrem 
Angehörigen guttut und welche Gerüche er mag. Dabei spielen 
auch oft Erinnerungen aus den Kindheitstagen eine wichtige Rolle.

Um Untergewicht zu vermeiden, sollte ebenso darauf geachtet 
werden, was die Betroffenen gerne essen. Über den süßen Ge-
schmack lässt sich viel erreichen. Essen in Gemeinschaft schafft 
Appetit. Setzen Sie sich bei den Mahlzeiten mit an den Tisch und 
leisten Sie dem Betroffenen Gesellschaft. Das Zubereiten kleinerer 
Portionen kann helfen, dass mehr gegessen wird. Auch die Koor-
dination von Messer und Gabel fällt den Betroffenen oft schwer. 
Üben Sie sich in Geduld und stärken Sie die noch vorhanden 
motorischen Fähigkeiten. Es ist nicht entscheidend, wie die Brote 
gegessen werden - wichtig ist, dass sie gegessen werden.

Wie schon erwähnt, verändern sich der Geruchs- und der Ge-
schmackssinn, wobei der Geschmack „süß“ meist bis ans Le-
bensende bleibt. Sollte Mangelernährung bereits ein Thema sein, 
werden Sie mutig. Es müssen nicht jeden Tag Milchreis oder 
Eierkuchen auf dem Speiseplan stehen, auch andere Speisen 
können nachgesüßt werden. Hier ist Ihre Kreativität gefragt. In 
Absprache mit dem behandelnden Arzt können Sie gemeinsam 
einen Ernährungsplan entwickeln. Eine wichtige Rolle spielt auch 
die Präsentation des Essens. Gestalten Sie die Mahlzeiten an-
sprechend und farbenreich. Den betroffenen Menschen fehlt 
häufig eine Struktur im Tagesablauf. Mit dem Essen kann diese 
zurückgeben werden. Das Kochen saisonaler Gerichte und die 
entsprechende Gestaltung des Essplatzes fördern beispielsweise 
das Gefühl und die Wahrnehmung für die jeweilige Jahreszeit.

Wichtig ist, dass Sie bei der Betreuung eines an Demenz er-
krankten Menschen Zeit und vor allem Geduld mitbringen. Dies 
ist leicht gesagt und fühlt sich im Alltag auch oft ganz anders an. 
Versuchen Sie es dennoch einmal, denn es kann auch Ihnen bei 
der Verständigung helfen.

Wenn Sie eine Möglichkeit zum Austausch und für Gespräche su-
chen, möchte ich Ihnen die Selbsthilfegruppe Demenz empfehlen. 
Dies ist ein Angebot, welches sich insbesondere an Menschen 
richtet, die ihre an Demenz erkrankten Angehörigen pflegen und 
betreuen - egal ob zu Hause oder in einer Einrichtung. Die Gruppe 
trifft sich einmal monatlich in Gefell. Das nächste Treffen findet am 
Mittwoch, 28.02.2024, in der Zeit von 14 bis 16 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Begegnungsstätte im Rathaus Gefell statt. Menschen 
mit Demenz, Angehörige und Interessierte sind herzlich eingeladen 
kostenfrei und unverbindlich an dem Treffen teilzunehmen.

Bei Interesse und für Rückfragen stehe ich gern unter: 0151 
14608677 zur Verfügung.

Ihre Diana Oertel
Quartiersmanagerin
Mobiles Seniorenbüro Tanna-Gefell-Hirschberg

Veranstaltungstipp
Sie sind herzlich eingeladen

• 28.02.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppe Demenz für Betroffene und Angehörige 
Begegnungsstätte im Rathaus Gefell

• 06.03.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmittag - 
Kreatives für den Frühling 
Begegnungsstätte Rathaus Gefell 
(Info und Anmeldung: Diana Oertel,  
Mobil: 0151 14608677)

• 15.03.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmittag 
- Rate mal, wer hier spricht? Infoveranstaltung zum 
Thema Trickbetrug 
Bürgerhaus Mielesdorf 
(Referent: PHM Bahr, Polizeiinspektion Saale-Orla)

• 20.03.2024, 14.00 - 16.00 Uhr: Nachmittag  
der Generationen - Tulpen und Narzisse 
Basteln für Jung und Alt mit Sandra Sippel  
(lile-style) 
Feuerwehrhaus Tanna 
(Info und Anmeldung: Diana Oertel,  
Mobil: 0151 14608677)

Änderungen sind vorbehalten.
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Veranstaltungen/Termine

Stadt Gefell / Ortsteile

Übersicht über die geplanten 
Veranstaltungen im Jahr 2024

Monat Februar
18.02.2024: Kinderfasching im OT Göttengrün
Monat März
08.03.2024: Frauentagsfeier im OT Göttengrün
16.03.2024: Baby- und Kindersachenbasar

in Gefell/Rathaussaal
28.03.2024: Osterskat - Turnier im OT Göttengrün
30.03.2024: Osterspaziergang im OT Blintendorf
Monat April
30.04.2023: Maibaumstellen mit Maifeuer  

in Gefell+Ortsteilen
Monat Juni
22.06.2024: OT Blintendorf - Dorffest mit Sonnwendfeier

und Tanz
im Freien
29.+30.06.2024: Traktortreffen + Simson KR50 Treffen
Monat August
10.+11.08.2024: Dorf- und Kinderfest im OT Göttengrün
16.- 25.08.2024: Gefell - Jubiläumswoche zu 650 Jahre Stadt-

recht
Monat November
10.11.2024: Martinstag im OT Göttengrün
16.11.2024: Kirmestanz im Blintendorfer Saal
30.11.2024: Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün
Monat Dezember
06.12.2024: Weihnachtsfeier im Blintendorfer Saal
27.12.2024: Skatturnier im OT Göttengrün
28.12.2024: Dartturnier im OT Göttengrün

Aufruf
Bildmaterial  

für die Ausstellung gesucht:
Festwoche Gefell zu 650 Jahre Stadtrecht

vom 16. - 25.08.2024
Für die Realisierung einer umfangreichen Aus-
stellung mit Bild- und Textmaterial benötigen 
wir aus der Zeit 1800 bis 1990 von bewegen-
den Augenblicken der Gefeller Stadtgeschich-
te noch Fotomaterial (Umzüge, Jahrfeiern, 
Stadtfesten).

Wer Bildmaterial zur Verfügung stellen möchte 
oder weiß, wer eventuell noch Material besit-
zen könnte, bitten wir, sich in der Stadtverwal-
tung Gefell, Markt 11 unter Tel.: 036649/ 880-0 
zu melden.

Kindergarten, der Michaelisstift oder die Tagespflege geschlos-
sen hinter den gestellten Forderungen. Besonders der aktive 
Einsatz der Bewohner und der Mitararbeiter des Michaelisstifts 
muss hier genannt werden. Bei einem organisierten Treffen im 
Gefeller Park im Sommer 2021 war selbst die Ministerin Frau S. 
Karawanskji vom Engagement der Bewohner beeindruckt.

Wichtig waren auch die Kontakte zur regionalen Wirtschaft. Die 
Firmen Dennree, Rettenmeier und der Mercer Gruppe signalisier-
ten Unterstützung bei der Lösung der Gefeller Verkehrssituation. 
Aktiver Unterstützer war der damalige Geschäftsführer der ZPR 
in Blankenstein, Herr L.Nossol. Und immer wieder wurde bei 
Landtagsabgeordneten, Bundestagsabgeordneten, Landräten 
und kommunalen Vertretern in der Region um Unterstützung 
geworben. Zur Information und Aufrechterhaltung öffentlichen 
Drucks wurde ein Netzwerk zu Presse, MDR Radio und Fernse-
hen oder den sozialen Medien geschaffen. Berichtet wurde so 
nicht nur in unserer Region sondern auch in Oberfranken und 
dem Vogtland.

Es können hier nicht alle Aktionen aufgeführt werden. Auf zwei 
wichtige Stationen muss trotzdem hingewiesen werden. Am 
11.10.2019 fand ein von der BI organisiertes Forum mit Vertre-
tern des Ministeriums Infrastruktur in Erfurt, des Landesverwal-
tungsamts in Weimar und des Landesamts für Bau und Verkehr 
Ostthüringen in der Gefeller Feuerwehr statt. Hier konnte die 
volle Akzeptanz der geforderten Autobahnlösung erreicht werden 
und danach weitere notwendige Untersuchungen zur verkehrs-
rechtlichen Regelung eingeleitet werden.

Am 2.7.2020 fand im Thüringer Landtag die letzte Anhörung zur 
eingereichten Petition statt. Unter den Corona Bedingungen 
sowie eingeschränkter Redezeit sollte die Anhörung 30 bis 45 
Minuten dauern. Die BI präsentierte mit Video und Textmaterial 
die gestellten Forderungen sowie den Antrag der Stadt Gefell für 
eine Reduzierung des Schwerlastverkehrs. Vor den Mitgliedern 
der Ausschüsse Petition und Infrastruktur des Landtags sowie 
Regierungsvertretern mussten die detaillierten Fragen beantwor-
tet werden. Nach ca. 3 Stunden wurde der Landtag verlassen. Als 
Ergebnis stand die Anerkennung der Petition und somit blieb der 
weitere Einfluss auf die behördlichen Entscheidungen erhalten.

Viel Zeit erforderte die Beschäftigung mit behördlichen Abläufen, 
verkehrsrechtlichen Bestimmungen, Gerichtsurteilen, Bundesim-
misionsgesetzen, Herstellung von Kontakten, Organisierung von 
Aktionen u.v.m. Allein dafür gibt es einen schriftlichen Nachlass 
von 5 Aktenordnern.

Die Verfügung der dauerhaften Sperrung hatte viele notwendige 
Akteure. Den gesetzlichen Weg dazu ebneten der Beschluss des 
Stadtrats vom 24.9.2019 und der Antrag der Stadt Gefell vom 
7.4.2020. Stadtrat, Bürgermeister und BI standen geschlossen 
hinter den Beschlüssen. Für die BI immer hilfreich war beson-
ders die Unterstützung der Fraktion IG/BI/FWG im Stadtrat. In 
den letzten Monaten gab es eine wesentliche Verbesserung der 
Kommunikation und Kooperation mit dem Landratsamt, genannt 
werden müssen hier die Juristin Frau Dr.Spitzweg und Frau Pur-
fürst von der Verkehrsbehörde. Diese Bürgerfreundlichkeit hätte 
sich die BI von Anfang an gewünscht. Als sicherlich einer seiner 
letzten offiziellen Handlungen hat Landrat T.Fügmann die Ver-
fügung am 11.1.2024 unterschrieben. Dafür hatte er sich in der 
letzten Zeit intensiv eingesetzt und sein Wort gehalten. Dank 
gilt vor allem den unterstützenden Bürgern, Einrichtungen und 
kommunalen Vertretern in Gefell, Dobareuth, Zollgrün und Töpen.

Zum Schluss möchte ich einmal öffentlich den Mitstreitern der 
BI Monika Militzer, Janine Egelkraut, Manfred Hoppe, den Spre-
chern Bernd Hessel und Thomas Fischer für ihre Hartnäckigkeit, 
Ausdauer und Zuversicht danken. Sie investierten Freizeit, Urlaub 
und auch Geld, trotz mancher Rückschläge und Enttäuschungen 
glaubten sie immer an das Erreichen der gestellten Ziele.

Gefell, Januar 2024
Norbert Briese
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Juni
16.06.24 Badfest

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+++++++++

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter: www.kulturhaus-hirschberg.de)

10.02.24 Fasching - Samstagsgala

11.02.24 Kinderfasching

12.02.24 Fasching - Rosenmontagsgala

13.02.24 Vereinsfasching

24.02.24 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

02.03.24 Hirschberger Kleider- und Spielzeugbörse
des Fördervereins AWO Kita „Saalespatzen“

09.03.24 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

25.05.24 Jugendweihe

14.06.24 Abi-Ball Gymnasium Schleiz
(geschlossene Veranstaltung)

15.06.24 Abschlussball Regelschule Hirschberg
(geschlossene Veranstaltung)

09.11.24 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

16.11.24 Faschingsauftakt

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+++++++++

Veranstaltungshinweise/Termine
April
30.04.24 Maifeuer

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg

„Muskelkater ist keine Krankheit, sondern 
Mangel an Bewegung.“

Februar

24.02.24 Bowling in Pottiga (Abendveranstaltung)

März

02.03.24 Jahreshauptversammlung (Abendveranstaltung)

07.03.24 Walsburg mit Wisentakraftwerk (Seniorenwanderung)

10.03.24 Wanderung in den Frühling (Tageswanderung)

21.03.24 Rund um Saalburg (Seniorenwanderung)

April

13.04.24 Arbeitseinsatz

18.04.24 Auentalweh (Seniorenwanderung)

21.04.24 April! April! (Tageswanderung)

28.04.24 Vogelstimmenwanderung (Halbtageswanderung)

Mai

05.05.24 Zechsteinriff bei Pößneck (Tageswanderung)

16.05.24 Im Höllental unterwegs (Seniorenwanderung)

26.05.24 Wandern in der Heimat (Tageswanderung)

30.05.24 Ebersdorfer Park (Seniorenwanderung)

Juni

06.06.24 Wanderung aus forstwirtschaftlicher Sicht
(Tageswanderung)

15.06.24 Familienwanderung & Sonnwendfeier
(Abendveranstaltung)

22.06.24 Thüringer Wandertag Hainich (Tageswanderung)

27.06.24 Überraschungswanderung (Seniorenwanderung)

Juli

11.07.24 Wandern mit Doret (Seniorenwanderung)

21.07.24 Triebtalwanderung (Tageswanderung)

August

11.08.24 Interessantes an der Talsperre (Tageswanderung)

27.08.24 Wandertage Vorarlberg (Mehrtageswanderung)

September

05.09.24 Zum Kornberg (Seniorenwanderung)

14.09.24 Fünf-Hütten-Weg (Jugendwanderung)

19.09.24 Wir wandern um Lobenstein (Seniorenwanderung)

22.09.24 Wiesenfestumzug

22.09.24 Deutscher Wandertag (Tageswanderung)

Oktober

03.10.24 Grenzwanderung (Halbtageswanderung)

13.10.24 Über Stock und Stein (Tageswanderung)

17.10.24 Wandern mit Gabi & Harald (Seniorenwanderung)

24.10.24 Wanderung zur „Schönen Höhe“ (Seniorenwanderung)

November

03.11.24 Abschlusswanderung (Tageswanderung)

09.11.24 Arbeitsplanung (Abendveranstaltung)

16.11.24 Jahresabschluss (Abendveranstaltung)

21.11.24 Gattendörfer (Seniorenwanderung)
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Fachkundig und interessiert wird nicht nur Wissen vermittelt, 
die tägliche Pflege und Fütterung sowie die Säuberung der 
Ställe gehören zu den Pflichten der jungen Züchter. 
Und diese nehmen ihre Aufgaben sehr ernst!  
 

Auch die Arbeiten im künstlerischen Bereich der AG Kunst 
fanden Anerkennung. In diesem Jahr wurden Bilder aus 
Naturmaterialien und Holzscheiben sowie eine Baumskulptur 
gestaltet und zur Bewertung und Ausstellung vorgestellt.  
Hierfür gab es den Pokal für Kreismeister 2023/Erzeugnisse 
sowie einen Ehrenpreis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das tolle Angebot der sinnvollen Freizeitbeschäftigung 
unserer Grundschüler, verbunden mit einem hohen zeitlichen 
Aufwand, viel Ausdauer und Begeisterung möchten wir dem 
Vorstand des Gefeller Kleintierzuchtvereins, den Mitgliedern und 
besonders Andreas Franz, danken! Ohne die engagierte Arbeit 
und die Fütterungen am Wochenende sowie in der Ferienzeit, 
wäre dieses tolle Erlebnis nicht möglich! 
 
     S. Kunerl und das Team der GS Gefell   S. K

 

Regelschule Hirschberg
Technikolympiade Stufe 2 - Schulamtsbereich 

Ostthüringen

Auch in diesem Schuljahr 2023-
24 nahmen Schüler der Klasse 8 
unserer Regelschule Hirschberg 
an der „Technik-Olympiade“ im 
Schulamtsbereich teil. Im Fachun-
terricht WRT (Wirtschaft - Recht - 
Technik) mussten die Schüler ne-

ben technischen Kenntnissen die Bezeichnungen für Werkzeuge 
zur Holzbearbeitung und Fakten zum technischen Problemlö-
sungsprozess nachweisen. Von den vier besten Schülern der 
achten Klasse nahmen drei an der sog. Stufe 2 teil, an der sich 
14 Schulen beteiligten.

Eine Neuerung war, dass die Teilnahme digital erfolgte, d.h. die 
Schüler bekamen die Aufgabenstellung per Video-Konferenz und 
wurden während der gesamten Bearbeitungszeit in der eigenen 
Schule vom Organisatorenteam beobachtet.

Die zu bewältigende Aufgabe: Ein selbst ausgedachter Körper 
sollte eine möglichst lange Strecke zurücklegen. Arbeitsmateri-
alien waren Papier, Büroklammern, dünne Holzspieße, Klebe-
band und kleine Gummiringe - und natürlich die kreativen Ideen 
im Team und ein wenig handwerkliches Geschick.

Die Auswertung erfolgte live über die laufende Kamera. Die 
Schüler mussten ihre Anlage kurz erklären, drei Versuche durch-
führen und die jeweils erreichte Strecke ablesen und bekanntge-
ben. Nach ein paar Tagen kam die nicht zu erwartende Nachricht, 

Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Gefell

 Nachruf 
Mit großer Betroffenheit und Trauer müssen wir Abschied nehmen von 

Antje Zlatinger 
die am 30. November 2023 viel zu früh und unerwartet von 

uns gegangen ist. 
 

Wir verlieren eine aufrechte, engagierte, liebenswerte und herzliche 
Erzieherin und Kollegin, die stets mit Freude und Leidenschaft ihrer 

Berufung nachging. 

Für ihr langjähriges Wirken sind wir dankbar und werden sie immer in 
bester Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
 

Sabine Kunerl im Namen der gesamten Schulgemeinschaft der 
Staatlichen Grundschule Gefell. 
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dass unsere Regelschule Hirschberg durch die gute Arbeit der 
drei Schüler den 3. Platz im Schulamtsbereich Ostthüringen 
erreichte. Die Siegerschule im Schulamtsbereich wird im Frühjahr 
2024 am Landesfinale teilnehmen.

Glückwunsch an unsere drei Teilnehmer:
Helena Bähr
Lenja Geißer
Nico Zöllner

Text und Foto: U. Saupe

Basteln mit dem Schul-Förderverein

Zwei sehr schöne Bastelstun-
den erlebten Schüler, Eltern 
und Lehrer der Regelschule 
Hirschberg beim Gestalten 
und Basteln von weihnacht-
lichen Anhängern. Der Mitt-
wochnachmittag, 22.11.2023, 
war gut gewählt. Es duftete 
nach Plätzchen und Tee.

Einige Mitglieder des Vorstan-
des des Schul-Fördervereins 
bereiteten alles vor: die Mate-
rialien, Unterlagen und Werk-
zeuge lagen bereit.

Mit Elan ging es daran, die 
Modelliermasse in Form zu bringen: flach und gleichmäßig. 
Dann konnte man seine Lieblingsformen ausstechen. Andere 
Bastelfreunde „bohrten“ ein kleines Loch an einer geeigneten 
Stelle hinein. So konnten sie liegen bleiben und in Ruhe trocken 
- die Anhänger aus tonähnlicher Masse. Natürlich wusste das 
der Leser gleich. Nun mussten noch die Fäden zum Aufhängen 
geschnitten werden. Nach dem Trocknen werden sie nun zum 
Verkauf vorbereitet. So fast nebenbei falteten einige Muttis und 
Vereinsmitglieder kleine Schachteln.

Alle gebastelten Dinge wurden dann auf dem Weihnachtsmarkt 
in Hirschberg am 9.12.23, auf dem Museumsgelände der Stadt 
begutachtet und verkauft. Der Erlös kommt dem Schul-Förder-
verein zugute. Wir freuen uns sehr über einen Gewinn von fast 
250 €. Danke!
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Vereinsnachrichten

   

FEUERWEHRNACHRICHTEN 
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Villa Novalis e.V.

Märchenkonzert
Sonntag, 10.03.2024, 16:00 Uhr

Ein Märchen für alle kleinen und 
auch alle erwachsenen Zuhörer. 
Die Harmonien der klassischen 
Musik entführen uns in die Mär-
chenwelt - dahin, wo das Wün-
schen noch hilft...!

Violinkonzert mit Florin Paul
Sonntag, 07.04.2024, 16:00 Uhr

Schon jahrzehntelang ist das 
Sinfonieorchester des Norddeut-
schen Rundfunks, die heutige 
Elbphilharmonie, eines der Welt-
klasseorchester Deutschlands. 
Als erster Konzertmeister fuhrte 
es der Violinsolist Florin Paul bei 
weltweiten Konzerten an. Heute 
wird er uns seine Geigenkunste 
mit einem exquisiten Solopro-
gramm vorfuhren.

Vortrag mit Musikbeispielen von Thomas Kauba
Sonntag, 28.04.2024, 16:00 Uhr

Herrn Kaubas letzter Vortrag über 
Beethovens Sinfonie „Eroika“ ist 
uns noch in bester Erinnerung. 
Wir freuen uns auf einen weite-
ren Vortrag über „Das Mendels-
sohnsche Violinkonzert e-Moll“ im 
Vergleich zu den Violinkonzerten 
von Jean Sibelius und Ludwig van 
Beethoven mit biographischen 
Hintergrunden und Briefzitaten.

Jagdgenossenschaft Langgrün
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lang-
grün mit anschließendem Essen und Auszahlung der Jagdpacht 
findet

am Freitag, dem 01. März 2024 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Langgrün

statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Bericht des Jagdpächters
6. Entlastung des Jagdvorstandes, Kassenführers, Schriftfüh-

rers und der Kassenprüfer
7. Beschlussfassung
8. Sonstiges
9. Diskussion
10. Schlusswort
11. Auszahlung des Reinertrages

Alle Grundstückseigentümer von bejagbaren Flächen der Ge-
markung Langgrün sind herzlich eingeladen.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Dobareuth
Einladung der Jagdgenossenschaft Dobareuth

Am Samstag, dem 09. März 2024 findet um 19.00 Uhr im  
Gemeinderaum Dobareuth die Jahreshauptversammlung mit 
Jagdessen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
5. Entlastung Vorstand u.Kassierer
6. Bericht des Jagdpächters

Hiermit laden wir alle Mitglieder mit ihrem Partner recht herzlich ein.

Der Jagdvorstand
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Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag, 11.02.24 09.00 Uhr Gemeinsamer Allianzgottes-

dienst in Blankenberg
Sonntag, 18.02.24 09.30 Uhr
Sonntag, 25.02.24 09.30 Uhr
Sonntag, 03.03.24 09.30 Uhr
Sonntag, 10.03.24 09.30 Uhr
Sonntag, 17.03.24 09.30 Uhr
Sonntag, 24.03.24 09.30 Uhr
Sonntag, 31.03.24 09.30 Uhr

Bibelgespräch
Herzliche Einladung auch zum Bibelgespräch. Wir lesen in der 
Bibel, sprechen darüber und versuchen zu verstehen, was das 
für uns bedeutet. Wir treffen uns im Buchladen Markt 1.
Donnerstag, 22.02. 19.30 Uhr
Donnerstag, 29.02. 19.30 Uhr
Donnerstag, 14.03. 19.30 Uhr
Donnerstag, 28.03. 19.30 Uhr

Royal Rangers
Unser nächstes Treffen ist am 02.3. und am 16.03 um 8.45 Uhr 
im Gemeindehaus der EFG Tanna, Koskauer Straße 55.
Infos zum Royal Rangers-Stamm unter www.rr-tanna.de oder 
Tel. 036644-43152.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um 
über das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden 
und gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen 
zur Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 
19.00 Uhr in der Regel im Gemeindehaus der EFG Tanna, Kos-
kauer Straße 55. Infos unter www.efg-tanna.de/jugend.

Buchladen Gefell, Markt 1.

Jubiläen in Gefell und Hirschberg  
sowie Ortsteilen

Wir gratulieren...
... herzlich unseren Altersjubilaren

in Göritz
Frau Elvira Böckel am 19.02.2024 zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Sommer am 22.02.2024 zum 85. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren
viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklä-
rung für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und 
Mitteilungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiele Blankenberg und Gefell
Februar/ März 2024

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten & Andachten:
Sonntag, 11.02.
09.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
Donnerstag, 15.02.
20.00 Uhr Sparnberg Abendandacht
Sonntag, 18.02.
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
Sonntag, 25.02.
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Freitag, 01.03.
18.00 Uhr Blankenberg Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr Gefell Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr Hirschberg Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 03.03.
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Sonntag, 10.03.
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst

Kurzfristige Änderungen sind möglich!

Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
auch unter http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.
de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Gefell
Bergstraße 7

Versündigt euch nicht, wenn ihr zornig werdet! Die Sonne 
darf über eurem Zorn nicht untergehen! Gebt dem Teufel 
keinen Raum in euch!
 Aus der Bibel: Eph 4,26-27
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Sonstiges

Buch des Monats
Frank Heinrich: Ich hatte mir vorgenommen Mensch zu bleiben.
20,00 €.

Politik, Macht, Gebet - das war 
das Spannungsfeld, in dem 
Frank Heinrich als Abgeordneter 
im Deutschen Bundestag zwölf 
Jahre lang lebte. Als Pastor der 
Heilsarmee engagierte er sich 
vor allem für sozialdiakonische 
Projekte in Chemnitz. Um noch 
mehr für benachteiligte Menschen 
bewirken zu können, trat er 2007 
in die CDU ein und wurde bereits 
nach zwei Jahren in den Deut-
schen Bundestag gewählt. Bei 
seiner Arbeit als Abgeordneter 
kam er immer wieder an seine 
Grenzen. Die extreme Arbeitsbe-
lastung hätte fast seine Familie 
zerstört. Rat und Hilfe suchte er 
im Gebet und in seinem Glauben, 
der für ihn nicht nur ein Lippenbe-
kenntnis ist.
Anna Lutz begleitet die politische Karriere von Frank Heinrich seit 
vielen Jahren als Journalistin für das christliche Medienmagazin 
PRO.

Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth
im Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland
08538 Weischlitz OT Reuth, Tel.: 037435-5343

Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6

www.Kirche-Reuth.de
www.Kirche-Misslareuth.de

Gottesdienste Februar/März 2024
Sonntag, den 11. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

- in Mißlareuth
Sonntag, den 3. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

- in Mißlareuth
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Interessentenkreis Geschichte
Der Interessentenkreis Geschichte der Stadt Hirschberg trifft 
sich nach längerer Unterbrechung wieder in der Gaststätte Zur 
Lohmühle. Unsere nächste Zusammenkunft ist am Freitag, den 
16.02.24 um 14.00 Uhr.

Alle Interessenten sind hiermit recht herzlich eingeladen.

Matthias Schulze 22341
hirsch56@gmx.de

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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